
Schon wieder Freitag. Wie die
Zeit vergeht. Sie kennen ja
vielleicht dieses bekannte Buch
von diesem österreichischen
Schriftsteller Schuster oder
Schneider oder so: Schlafes
Bruder. Nach dem Musikstück
„Komm, oh Tod, du Schlafes
Bruder“. Ja, genau, einen Film
gab es da auch. Nein! Jetzt ist
schon wieder was passiert. Jetzt
haben Sie das mit „Süsser Tod“
verwechselt. Und das ist aber
vom Wolf Haas. Und aus. 
Nein, also in Schlafes Bruder
geht es ja eben auch um dieses
Musikstück von Bach, „Komm,
oh Tod, du Schlafes Bruder“.
Da spielt sich der Hauptdar-
steller, der Herr Johannes Elias
Alder, ja dumm und dämlich
dran mit seiner Orgel. Manche
glauben ja, dass tot sein ein
wenig so ist wie schlafen.
Manche wachen auch auf und
stellen fest, dass sie noch leben.
So wie jetzt der Herr Gerade-
noch-Kanzler Gusenbauer. Der

weiß jetzt nicht, ob alles nur ein
Traum war, das süße Kanz-
lerleben. Oder war das die
Realität und befindet er sich
jetzt in einem drückenden Alb? 
Überhaupt hat man derzeit den
Eindruck, dass man bei der SPÖ
ein wenig unter Schlafstörungen
leidet. Oder die schlafen eh alle
und sind als Schlafwandler
unterwegs. Anders ist nicht
recht erklärbar, warum jetzt
plötzlich die SPÖ auf Anti-EU
Kurs unterwegs ist. Und das
auch noch durch allerhand
Umfragen untermauert. Da ist
ja, wenn man den Umfragen
glauben darf, praktisch keiner
mehr zufrieden mit der EU. Das
ist ein wenig so, wie wenn man
nach zwei Monaten in der
Schule eine Umfrage macht, ob
die Kinder eh alle begeistert
sind. Da ist natürlich die
Schultüte schon lang vergessen.

Da kreuzelt keiner „super“ an.
Da wartet jeder auf die Ferien.
Und in Sachen EU schimpfen
auch alle, weil alle schimpfen.
Die Aufträge aus Osteuropa
sind schön, der fehlende Stau an
der Grenze ok, die Förderungen
aus den EU-Töpfen selbstver-
ständlich. Trotzdem, alles was
da von den Leuten aus Brüssel
und Umgebung kommt, ist in
Wahrheit ein Topfen. So sieht
das die Krönchenzeitung und so
sehen das dann auch die Leute.
So einfach ist die Welt.
Zumindest in den unruhigen
Träumen der SPÖ. Denn so wie
in der Schule ja trotzdem keiner
blöd bleiben will, würde sich
auch die Insel Österreich ohne
die EU ein wenig mickrig aus-
nehmen. Oder nicht?
Noch etwas zum Thema Schlaf.
Also man hat sich vielfach
darüber empört, dass ich den

Willi Molterer als Schlaftablette
bezeichnet habe. Manche
wollten sogar die Zeitung
stornieren. Ui, da hat der Chef
geschimpft. Das kannst du dir
vorstellen. Ok, es hätte sich
auch „fauler Willi“ angeboten.
Nur, faul ist er ja nicht. Total
tüchtig. Nur eben einschläfernd.
Kein wirklicher Massen-
begeisterer. Toller Politiker.
Aber muss man da nicht auch
gewählt werden? Und darum
mein Aufruf: Gebt uns den
Pröll! Wir brauchen einen
Bundeskanzler! Und den Krankl
als Nationaltrainer dazu! Weil
WM kommt auch wieder! 
Aber man bekommt im Leben
nicht alles. Das erging auch
dem Johannes Elias Alder so. In
Schlafes Bruder. Der konnte
nimmer schlafen. Und aus war
es.
Ja ja, jetzt ist schon wieder
Freitag. Wie doch die Zeit ver-
geht. Und wie schaut es mit den
Schnecken aus?
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